
Aktiv bei der
FEUERWEHR

Maximales Engangement

In ganz Bayern gibt es sieben
Berufsfeuerwehren. In Unterfranken eine.
96,9 % der Retter in der Not leisten
ehrenamtlich Hilfe, so auch in Großostheim.
Mit jährlich etwa so vielen Einsätzen wie
Tagen haben wir viel Erfahrung und stehen
einer Berufsfeuerwehr kaum in etwas nach.
Es ist in vielerlei Hinsicht vorteilhaft, einen
Feuerwehrmann oder eine Feuerwehrfrau in
seiner Umgebung zu haben. Neben dem
sowieso geschultem Auge im Sicherheits-
aspekt, kann einen Ersthelfer für jede Art
von Betriebsunfällen sofort zur Stelle eilen,
wenn es notwendig ist. Das richtige
Einschätzen und Bekämpfen von
Entstehungsbränden ist auch eine von
vielen Stärken. Aufgrund der fähigen
Sozialkompetenzen und der Teambuilding-
Maßnahmen wird ein Feuerwehr-
angehöriger in den Mitarbeiterreihen auch
für ein besseres Arbeitsklima sorgen.

Meister der Vielseitigkeit

Viele Einwohner glauben, die Freiwillige
Feuerwehr Großostheim sei eine
Berufsfeuerwehr. Die Einsatzbandbreite
gestaltet sich zwar ähnlich, jedoch kommen
unsere Kräfte meist von der Arbeit oder
von Zuhause wenn es alarmiert. Der
Feuerwehrdienst ist also unentgeltlich
zwischen Job und Familie untergebracht.
Gerade deshalb brauchen wir viele
Mitglieder, denn die Feuerwehr

Großostheim ist zu jeder
Tages- und Nachtzeit
einsatzbereit.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Markt Großostheim

www.fw-grossostheim.de

KidsClub ab 8 Jahren
Jugendfeuerwehr ab 12 Jahren

Aktiver Einsatzdienst ab 18 Jahren
Förderndes Mitglied zu jedem Alter

Familie, Beruf, Ehrenamt.
VIELFACH ENGAGIERT

vielfach wertvoll.

Von acht bis 65 Jahren.
EGAL WELCHES ALTER

egal welcher Natur.

Wer ist eine Feuerwehrfrau oder ein Feuerwehrmann?

Die Frauen und Männer der Großostheimer Feuerwehr sind Schüler, Handwerker, Büroangestellte oder
Schichtarbeiter. Sie üben die verschiedensten Berufe aus und sind ganz normale Bürger bzw. Nachbarn im
Ort. In ihrer Freizeit üben sie oder bilden sich weiter damit die Feuerwehr Großostheim mit der großen
Vielfältigkeit der heutigen Einsätze mithalten kann. Jeder Feuerwehrdienstleistende übt einmal die Woche
für zwei Stunden. An Wochenenden kommen Lehrgänge hinzu, die entweder an einer Feuerwehr im
Landkreis Aschaffenburg oder an einer der Feuerwehrschulen abgehalten werden. Die Ausbildungen lassen
sich zeitlich planen und einkalkulieren. Die Einsätze kommen jedoch unangekündigt – und das rund um die
Uhr. Egal, ob im Schlaf, beim Essen, beider Arbeit oder kurz vor einem Wochenendausflug – alarmieren kann
es jederzeit. Und es ist nie vorhersehbar, was für ein Einsatz als nächstes kommt: Angefangen bei
Kleinigkeiten wie Ölspuren oder Wasser im Keller, einem First Responder oder einem Fehlalarm bis hin zu
unscheinbaren Meldungen, die sich zu einem stundenlangen Einsatz entwickeln können. Längst nicht immer
aber doch hin und wieder geht es dabei auch um Leben und Tod.

Attraktiv kann der Feuerwehrdienst eigentlich für alle sein. Ob für
Technikbegeisterte, die sich im Umgang mit Hochleistungs-
Rettungssätzen oder mit leistungsstarken Feuerlöschkreiselpumpen
probieren möchten oder für den Helfer in der Not, der sich engagieren
möchte, um anderen Personen zu Helfen und manchmal sogar das
Leben zu retten.

Komm vorbei und finde heraus, was dir am besten gefällt!
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JUGENDSEITEN

Hintergrund: Flyer der FF Großostheim, 
Aufn.:FF Großostheim 

Sicher in die Zukunft

WAS?
Die unterfränkische FF Großostheim ist 
mit dem Bürgerpreis des Bayerischen 
Landtags ausgezeichnet worden. Für ihre 
Nachwuchsarbeit und Mitgliederwerbung 
»Sicher in die Zukunft« haben die Unter-
franken den dritten Preis und 7.000 Euro 
bekommen. »Das ist eine tolle Anerken-
nung und Wertschätzung unserer Arbeit«, 
sagt Kommandant Thomas Domanig. 

WER?
FF Großostheim in Unterfranken: 16 Mädchen und 
Jungen in der Kinderfeuerwehr, 24 Jugendliche in der 
Jugendfeuerwehr und 129 Aktive in der Feuerwehr. 
Rund 350 Einsätze pro Jahr.

WARUM?
»Wir haben zahlenmäßig keine Not, aber es ist 
wichtig, dass wir uns offen und modern präsen-
tieren, um weiterhin für (junge) Menschen inter-
essant zu sein. Dieser Zeitgeist soll sich auch in 
unseren Aktivitäten widerspiegeln.«
Kommandant Thomas Domanig

In den sozialen Medien sind die Großostheimer 
vor allem auf facebook aktiv, wo sie zuletzt 
mit dem neuen Wickeltisch im Feuerwehrhaus 
punkten konnten. Denn in der letzten Zeit 
wurden einige Kinder in den Feuerwehrfamilien 
geboren. Mit dem Preisgeld von 7.000 Euro wird 
die FF Großostheim ihre Öffentlichkeitsarbeit 
weiter verbessern, sei es die Ausstattung des 
Messestandes oder ein neuer Bildschirm, um 
beispielsweise das selber gedrehte Imagevideo 
besser präsentieren zu können.

WIE?
Ob Girls' Day, Schulprojekttag oder Infos für Firmlinge - die Aktiven der 
FF Großostheim nutzen viele Möglichkeiten, um junge Menschen für das 
Ehrenamt zu interessieren. Die 7. und 8. Klassen der Mittel- und Real-
schule kommen jedes Jahr zu einem Projekttag in die FF Großostheim. 
Dort durchlaufen die Schülerinnen und Schüler verschiedene Stationen 
auf einem Feuerwehrparcours, üben mit einem Strahlrohr, lernen einen 
Spreizer und anderes Rettungsgerät kennen. Auch die Firmlinge der 
katholischen Kirchengemeinde informieren sich regelmäßig über das 
Ehrenamt, und am Girls' Day sind vor allem die Mädchen zu Besuch bei 
der Feuerwehr. Dadurch treten nicht nur Jugendliche als neue Mitglieder 
ein, sondern es gibt auch Betreuer, die dadurch den Weg in die Feuer-
wehr finden. »Wir sehen unser Zukunftskonzept generationenübergrei-
fend«, so der Kommandant.

»Es macht wirklich viel Spaß die ver-
schiedenen Aktionen vorzubereiten 
und durchzuführen. Das stärkt auch 
die Kameradschaft untereinander. 
Wenn sie dann noch Früchte tragen, 
dann freuen wir uns natürlich sehr 
darüber - wie jetzt über den Bürger-
preis des Bayerischen Landtags.«
Jugendwart Christoph Ostheimer


